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Das Leben bestaunen

W er schon einmal einen tapsigen Welpen beobachtet hat, der weiß, 
wie er staunend seine Umgebung wahrnimmt. Alles wird genau an-

geschaut, beobachtet, beschnuppert, bestaunt und untersucht.

Diese kleinen Wesen spüren das Leben mit all ihren Sinnen: Sie schauen 
intensiv, sie riechen intensiv, sie hören intensiv und sie fühlen intensiv.

Menschen hetzen manchmal durchs Leben, sie wirken so, als würden 
sie nur noch funktionieren. Riechen, fühlen, hören und sehen diese 
Menschen überhaupt noch ihre Umwelt? 

Es gibt täglich immer etwas Neues zu bestaunen: die ersten zarten 
Pfl änzchen im Frühjahr, all die wunderschönen Blumen im Sommer, 
das farbige Laub im Herbst, Schneekristalle im Winter. 

Täglich begegnen uns so viele kleine Wunder und Kostbarkeiten zum 
Bestaunen. Einige Menschen haben verlernt, diese „ kleinen Wunder“ 
überhaupt noch zu sehen.

Leben heißt doch, das Leben mit allen Sinnen wahrzunehmen und 
es so zu genießen.

Î Mit allen Sinnen das Leben bewusst wahrnehmen, 
bestaunen und genießen.


